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St. Aalen Beilage ju Zlx. 52 der 3djwti$tt grauen geiturtg. 29. Dejember 1895

®t£

^c^hTci|er^raitcn-^ettung
tritt mit bem 1. Jamtar 1896 iijrmt 18. Saijr-
gang ait nttö ijält ftrlj juttt Abonnement für betr

mmen Bettabirijnitt beltens empfoljleit. Sit tljrent
entfielt Streben, ber jfrauenroelt itatij feber Ißidj-
tmtg nur bas ßefte )it bieten, mirb fte bnrdj
itamijafte ^Mitarbeiter rtnterftütjt. Ais gebiegenes
ßlatt, audj non ber ifflätttterraelt frtjon iäng|t
reflektiert, barf es and) ttarij biefer Seite feine
£e|er fudjeit. iDnrrl) beit Spreitjfaal in
unmittelbar |te t3e)ieijung )tt belt Cefertt treteitb, er-
iebigt es itt frage ttitb Antwort ern|te ttnb
breutteitbc Cebetisfragcn für beit (Kiitjeiiteit ititb
für bie familie, mtb ba|) bies iit roirk|am|ier
itnb fegettsreidjIterUDeife gefrljicijt, bas bezeugen
eine reidjlidje tWeitge tum Dank- itttb Aner-
keiinnugsfdjreibeit aits allen Greifen. Als ©ra-
tisbeilagenbriugtbie,,Sd)roei)erfranen-Beitnng"
moitatlidj bie Sngeitbfdjrift „für bie kleine ÎDelt"
itttb bie „fiodj- mtb önitshaltungs

£jorljarl)tenl>
ilebabtion n. ilrrlog ber „Sriiiueijrr fraoen^eitang".

Bbub0 turnt Büdirrmarkt.
gtatlonatc Jm»ga6e »Ott Jerctntas QottQeffs jlusget».

28erften. 3tt 22 Sieferungen jum @ubffripüort«pteiä
Bon fjr. 1.25. SSerlag Bon & 3aßtt, ©bauj;bcfonbS.

SJefonbers p beoorfteljenber geftjeit mödjten tnir
unfere Sefer auf obige8 ißradjtmerf aufmerfiam matten.
2Jüt ben ©eften 13—15, bie foeben pt 3tu«gabe ge=
langten, geßt ber III. SBanb, Bon SSigter illuftriext, feiner
SMenbung entgegen, unb liegt bamit ber größte &eil
be8 SBerfe? fcmplett Bor. ®a8 iUuftrierte Sßracßtmerf
ift ein §au8fd)aß Bon unbergänglidjent SBerte.

UriEfkaJïen ïrvr Eßfcaftttmt.
cÇlCtcs iXtüttetcfjett in 38. Ullit großer ffreube Ijaben

mir Inieber etmas Bon 3ßnen oernontmen. ®a8 neue
SIbonnement nad) @. ift fofort effeftuiert toorben; (jabeit
Sie ^ergtictien ®anf für 3bre ^reunblicfjteit. $ie Srage
für ben ©precßfaal tonnte be8 fpäten ©inganges toegen
nicbt ntebr in bie 2öeibnarf)t8nummer aufgenommen
toerben; bas gleiche ©djicffal mußten aucp 3b« beut
S3riefe angefügten, fo fcßönen unb tnabren ^erjensmorte
teilen, bie toir fonft fo gerne unferm lieben ßeferfreife
tnürben nahe gebracht haben. SBir legen biefe Anregung
in bie 2Beit)nad)t8mappe p fpaterer fßermenbung. Sie
fjrage für ben ©predjfaal erfcßeint in nächfter Stummer.
Verglichen ©rufe!

^tene Jt6onttettlitt SS. in ß. Stecht Verglichen Sanf
für 3hr fo freunblicheS ©tngeßen auf unfere S3itte. Sie
liebe ©enbung ift fofort an bie betreffenbe Slbreffe über=
mittelt toorben. Sßohl haben @ie recht, menn ©ie fagen :

undAiilass-Stoff-i\euheiten, - sl<l"er

Oettinger & Co., Zürich,

T1 || uiiu liiiittijis oivii iicuiiüiijüii) faconierter
K H neuester, lichtfarbiger Gewebe in Wolle u. Seide.

IjA — Neueste grosse Musterauswablen obiger, sowie jederVilli Art Damen* nnd Herrenkleiderstoffe nnd Flanelle,
Konfektions* und Besatzstoffe. Grosse neue

Sortimente in schwarzen, halbschwarzen und farbigen
Damenkleiderstoffen, reine Wolle von Fr. 1.05 an per Meter bis zu den
elegantesten Genres billigst. Muster u. Modebilder umgehends
franko.
800)

In allen Apotheken
3] finden Sie den echten Elsencognac Golllez
mit der Marke „2 Palmen" ; derselbe wurde mit über
20 Medaillen ausgezeichnet und bildet seit 22 Jahren

das beste und wirksamste Eisenpräparat bei Blutarmut,
Bleichsucht, Schwächeznständen, schlechtem Appetit.
Preis in Flaschen à Fr. 2.50" und Fr. 5.—.

Hauptdepot: Apotheke Golliez in Marten.

I^^^^Schwarze^Seidenstoffe^^J
sowie weisse und farbige jeder Art zu wirklichen Fabrikpreisen

unter Garantie fiir Echtheit nnd Haltbarkeit von 55 Cts.
bis Fr. 18 p. M. Beste und direkteste Bezugsquelle für Private.
Tausende von Anerkennungsschreiben. Muster franko.

Welche Farben wünschen Sie bemustert?

Adolf Grieder & Cie., ää Zürich
KSnigl. Spanische Hoflieferanten. (492

,,©8 gibt ßcib unb Summer, bie p groß flnb, als baß
man ffe anbeten Hagen fönnte. llnb für fcld)e8 ßeib
gibt e8 aud) feinen ®roft, ba reicht eirtgtg bie 3<üt ihren
linbernben S3alfam.„ Stuf biefe Xröfterin bürfen ©ie aber
ganj ficher rechnen, unb ba8 jmar um fc fieberer, als
3br eigenes Seib ©ie antreibt, basjenige anberer Ber=

ftänbniSBcll p linbern. 58efte ©rüße!
Verra <£. p. in 3t. @S ift einem fülann nicht mög=

lieh, fieb in bie ©mpfinbungen eines fPlabchenber^enS
hineinpeetfegen, eben »eil er ein 3Jlann ift. ®eshalb
3hr 3Jtißerfolg. ®as SKäbdjen fchenft eben nur ba fein
Vertrauen, »o e8 fich gang Berftanben fleht. SBenn ©ie
es nidjt über fich getBiunen, bie Rechter pm minbeftenS
für ein 3ahr unter bie Obhut einer eräiehungsfunbigen
®ame p geben, fo ift es eben unbebingt nötig, baß Sie
bem heranmachfenben 3Jiäbd)ftt folchcn ©inftuß unb Um=

gang bei 3hnen baheim bieten, ©in fo einfeitig er=

pgenes ÜJläbchen toürbe fpäter, »enn es auf fleh allein
angetoiefen tuäre, fchmer p leiben haben, unb als guter
SSater müffen ©ie an ber Xod)ter 3nfunft benfen, nicht
bloß an ißr eigenes Söehagen.

Jl. ß. |t. 3Jian barf nicht p ftolg fein, ein be=

gangenes Unrest einpgeflehen, »enn baburch eine VerjenS»
munbe geheilt, ein Kummer gefüllt, eine Voffnung ge=

ftärft unb bie ©inficht Bertieft toerben fann. Sßie Biel
©orge, ©ram unb hoffnungslofes Çergeleib trägt oft
eine STiutter um ein fttnb, eine ©attin um bes ©atten
mitten, fie meinen, es fehle an ber ©inficht bei bem fehl»
baren ®eit unb oerpeifetn beShalb, mährenbbem bie
©tnfid)t moht borhanben, ber ©totg aber p greß ift,
um ber Sßahrfieit bie ©hre geben.

iflerichttgnng. 3a ber gmeiten ^Beilage bon Dir. 51,
©palte 3, 3«le 31 pon oben, bitten mir unfere Sefer anftatt
„©ntftehung bes erften ©chmeijerlanbes" ©chmeiger=
b unb es lefen p mollen.

Allgemeine Schwäche.
199] Herr Dr. Demme in Berlin schreibt : „Dr. Hom-
mel's Hämatogen habe ich in etwa 100 Fällen von
Anämie, Skrophnlose, Schwindsucht, Rekonvaleszenz,

Schwäche angewandt und bin mit dem Erfolg
ausnehmend zufrieden. Ich verordne überhaupt
kein anderes Eisenpräparat mehr." Depots in allen
Apotheken.

Wollstrümpfe nur Fr.2., Franenüemden nur Fr. 1.35 bis Fr.5,
HV Keine Hausfrau versäume, Muster zu verlangen. Sämtliche Damenwäsche ist Hausindustrie,
363] keine geringe Fabrikware. "V|g Preisverzeichnis umgehend franko und gratis.

Frauennachthemden Fr. 2.95 bis Fr. 7.—, NachtjacKen Fr. 1.80
bis Fr. 5.—, Damenhosen Fr. 1.45 bis Fr. 3.—, Unterröcke Fr. 1.55
bis Fr. 8.—, Kissenanzüge Fr. 1.20 bis Fr. 1.75, Bettüberwürfe
Fr. 3.50 bis Fr. 5.50. Erstes Schweiz. Damenwäsche-Versandhaus und Fabrikation

R. A_. Frltzsclie, Neuhausen-Schaffhausen.

Für Streben und lieben
Halbinonat&blatt für erwerbende Frauen u. Töchter. Abonnement 1 Fr.

g „Für Streben nnd lieben'' stellt sich die Aufgabe, den vielen Tau-
senden von Frauen und Töchter, die teils aus Neigung, teils aus dringender

Notwendigkeit einen Beruf ergreifen wollen, oder sich einem solchen schon
zugewendet haben, Ratgeber und Wegweiser zu sein. Eine jede Frau, die

in irgend einem Erwerbsgebiet thätig ist, sei es auf dem Gebiet des wissen-
schaitlichen Fachstudiums oder der Kunst, sei es in einem kaufmännischen

Geschäfte, einem Laden oder auf einem Bureau, sei es als Lehrerin oder
bei der Post, beim Telegraph, sei es als Verkäuferin oder bei irgend einem
Gewerbe, eine jede erwerbende Frau, wie jede Tochter wird „Für Streben
und Leben" willkommen heissen, gerne den geringen Abonnementspreis von
ein Franken wagen und sich überzeugen, dass ihr das neue Blatt, welches

® in seinem Feuilleton auch guten unterhaltenden-Lesestoff bietet, überaus
os nützlich und bald unentbehrlich wird. Probenammern sind gratis er-
o5 hältlich. Der Abonnementspreis, jährlich 4Fr., vierteljährlich 1 Fr kann in
N Briefmarken entrichtet werden.) Verlag von Th. Schröter, Zürich, Scnanzengraben.

Kein Mittel
hat so vorzügliche Erfolge aufzuweisen, wie das berühmte

Amerikan. Bleichsuchts-Mittel „Iron".
General-Depot für die Schweiz [276

Rosen-Apotheke Basel, Spalenthorweg 40.
Preis Fr. 2.50 franko durch die ganze Schweiz. (H785Q)

Sichere und dauernde Heilung bei
Flechten jeder Art

Hautkrankheiten
Hautausschlägen

wird durch das seit vielen Jahren rühmlichst bekannte Flechtenmittel von
Dr. Abel erzielt. Das Heilmittel, bestehend aus einem Thee, der das Blut von
sämtlichen Unreinheiten befreit, und einer Salbe, welche binnen kurzem die
Hautausschläge vollständig und dauernd beseitigt, ist frei von allen metallischen
und narkotischen Giften, wie solche in vielen Fällen angewendet werden.

Es ist darum vollständig unschädlich, leicht anwendbar nnd
nicht bernffetttrend.

Preis franko per Nachnahme Fr. 3.75. Zu beziehen durch [106

J. B. Rist, Aitstätten (Rheinthal).

ßhrofio-IaleFei iChromo-Fholograpltiel."
Interessantes Verfahren, Photographien in Oel zu malen (auf Glas) von

überraschender Wirkung. Erlernbar ohne Vorkenntnisse im Malen oder Zeichnen.
971] Probebild zur Ansicht. — Prospekt und Preisliste gratis. (H4282Q)

P. B o r o c c o, Basel, Freiestrasse 73.

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
liefert schnell, hübsch und billig

Buchdruckerel Wlrth A.-G., St. Gallen.

liFgnau'iXiilienmilch-Seife
(H 1272 Z)von SergrascLSianLrx ds C1?

Dresden — 2E "ID" st « — Tetsehen a/E.
ist infolge ihrer gewissenhaften Herstellung und ihres reichlichen Gehaltes an kosmetischen Ingredienzien das

beste Mittel gegen alle Hautunreinigkeiten und Hautausschläge und unentbehrlich zur Erhaltung eines frischen,
zarten, weissen Teints, Empfehlenswerteste Kinder-Seife.

Man hüte sich vor Nachahmungen. N " z»'èrBergm»uner.r
k ":

Vorrätig à Stück 75 Cts. in den meisten Apotheken, Droguerien und Parfümeriegeschäften. [649

St. Gallen Beilage zu Nr. 62 der Schweizer Frauen Zeitung. 29. Dezember WS

Die

SchweizerFrauen-Zeltung
tritt mit dem 1. Fannar 1896 ihren 18. Fahr-
gang an nnd hält sich zum Abonnement für den
neuen Zeitabschnitt bestens empfohlen. Fn ihrem
ernsten Streben, der Frauenwelt nach jeder Rich-
tung nur das Reste zu bieten, wird sie durch
namhafte Mitarbeiter unterstützt. Als gediegenes
RIatt, auch von der Männerwelt fchon längst
respektiert, darf es auch nach dieser Seite seine
Leser suchen. Durch den Sprertzssal in un-
mittelbarste Reziehung zu den Lesern tretend, er-
ledigt es in Frage und Antwort ernste und
brennende Lebensfragen für den Einzelnen und
für die Familie, nnd daß dies in wirksamster
und segensreichster Weise geschieht, das bezeugen
eine reichliche Menge von Dank- und Aner-
kennungsschreiben ans asten Greisen. Als Gra-
tisbeilagenbringtdie,,SchweizerFranen-Zeitung"
monatlich die Fugend schrift „Für die kleine Welt"
und die „Koch- und Haushaltnngsschule",

hochachtend
Redaktion ». Verlag der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Neues vom Büchermarkt.
Nationale AusgaSe von Aeremta» Hotthekks Ausgew.

Werke«. In 22 Lieferungen zum Subskriptionspreis
von Fr. 1.25. Verlag von F. Zahn, Chauxdcfonds.

Besonders zu bevorstehender Festzeit möchten wir
unsere Leser auf obiges Prachtwerk aufmerkiam machen.
Mit den Heften 13—15, die soeben zur Ausgabe
gelangten, geht der III. Band, von Vigier illustriert, seiner
Vollendung entgegen, und liegt damit der größte Teil
des Werkes komplett vor. Das illustrierte Prachtwcrk
ist ein Hausschatz von unvergänglichem Werte.

Briefkasten der Redaktion.
Aktes Mütterchen in W. Mit großer Freude haben

wir wieder etwas von Ihnen vernommen. Das neue
Abonnement nach G. ist sofort effektuiert worden; haben
Sie herzlichen Dank für Ihre Freundlichkeit. Die Frage
für den Sprechsaal konnte des späten Einganges wegen
nicht mehr in die Wechnachtsnummer aufgenommen
werden; das gleiche Schicksal mußten auch Ihre dem
Briefe angefügten, so schönen und wahren Herzensworle
teilen, die wir sonst so gerne unserm lieben Leserkreise
würden nahe gebracht haben. Wir legen diese Anregung
in die Weihnachtsmappe zu späterer Verwendung. Die
Frage für den Sprechsaal erscheint in nächster Nummer.
Herzlichen Gruß!

Hrene Avonnenti« A. in K. Recht herzlichen Dank
für Ihr so freundliches Eingehen auf unsere Bitte. Die
liebe Sendung ist fosort an die betreffende Adresse
übermittelt worden. Wohl haben Sie recht, wenn Sie sagen:

«nàlWâtfàiIlàii, - 6'à

vettinKvr H 0«., /iirtvtu

si â 11 THINKS oiiV» iVvuilvllivU, fa^onierter
sî D neuerer, liedtkardixer ve>vel»o în Wolle o. 8el<!e.^ Xeussìe xrosss AIusìkrsunvvadlkn odiAsi', sowis^eâei'
MW>> àì Damen- Nerrenklvillerstvffv mià k'IaneUe,

Xonfektivns- nnà lîv8àt28totke. Grosse neue Sor-
tiweiiì« w «edvai^en, daldsedvarien nnà tardixeu Damen-
kleiäerstost'en, reine Wolle von 1.05 sn per öleter dis 211 äsn

800)

In allen ^potlieken
3s trocken Lie cken eolrten t!t»«ii««gii»v Kolli«?
mit cker blarks „2 Palmsn" ; derselbe wurde mit über
2(1 bledaillen ausgs^eicknst und bildet seit 22 labrsn

das beste und wirksamste kisenpräparat bei ölutarmut,
öleicbsucbt, Zebwaebs^uständsn, sebleobtem Appetit,
preis in klaseben à kr. 2.56' und kr. 6.—.

Rauptdsxoti rkpotl»«li« Kolli«? tu Vliirt«ii.

^^^^Ledwar^v^LeidenstoKs^^^

^öoli Krieäer äc Die., ?ài?uà. ?ürick
KSMxl. Sp.xtsvd« Loül«r»r»iit«ii. <4»S

„Es gibt Leid und Kummer, die zu groß sind, als daß
man sie anderen klagen könnte. Und für solches Leid
gibt es auch keinen Trost, da reicht einzig die Zeit ihren
lindernden Balsam.,, Auf diese Trösterin dürfen Sie aber
ganz sicher rechnen, und das zwar um so sicherer, als
Ihr eigenes Leid Sie antreibt, dasjenige anderer
verständnisvoll zu lindern. Beste Grüße!

Herrn F. I. in A. Es ist einem Mann nicht möglich,

sich in die Empfindungen eines Mädchenherzens
hineinzuversetzen, eben weil er ein Mann ist. Deshalb
Ihr Mißerfolg. Das Mädchen schenkt eben nur da sein
Vertrauen, wo eS sich ganz verstanden steht. Wenn Sie
es nicht über sich gewinnen, die Tochter zum mindestens
für ein Jahr unter die Obhut einer erziehungskundigen
Dame zu geben, so ist es eben unbedingt nötig, daß Sie
dem heranwachsenden Mädchen solchen Einfluß und
Umgang bei Ihnen daheim bieten. Ein so einseitig
erzogenes Mädchen würde später, wenn es auf sich allein
angewiesen wäre, schwer zu leiden haben, und als guter
Vater müssen Sie an der Tochter Zukunft denken, nicht
bloß an ihr eigenes Behagen.

A. K. A. Man darf nicht zu stolz sein, ein
begangenes Unrecht cinzugestehen, wenn dadurch eine Herzenswunde

geheilt, ein Kummer gestillt, eine Hoffnung
gestärkt und die Einsicht vertieft werden kann. Wie viel
Sorge, Gram und hoffnungsloses Herzeleid trägt oft
eine Mutter um ein Kind, eine Gattin um des Gatten
willen, sie meinen, es fehle an der Einsicht bei dem fehl-
baren Teil und verzweifeln deshalb, währenddem die
Einsicht wohl vorhanden, der Stolz aber zu grcß ist,
um der Wahrheit die Ehre zu geben.

Berichtigung. In der zweiten Beilage von Nr. 51,
Spalte 3, Zeile 31 von oben, bitten wir unsere Leser anstatt
„Entstehung des ersten Schweizerlandes" Schweizerbundes

lesen zu wollen.

199s Herr vi. venune in LerUn sebrsibt: „Dr. Rom-
mel's Ramatogsu trabe ieb in etwa 100Kälten von
Anämie, Skropbnlose, Lebwindsnebt, Rekonvales»
?en?, Lebwäebv augewandt und dm mit dem krkolg
ansneluuend snkrieden. leb verordne nberdaapt
kein anderes kisenpräparat nrebr." Oexôts in allen
Hpotksken.

VMkMple M kr.S., kmààii M kr.tSS bis kr.5,
WM- keine Uanskran versäume, bluster 2U verlangen. Lämtticbs vamenwäscbs ist Hausindustrie,
363s keine geringe kabrikware. Preisverzeichnis umgebend krankn und gratis.

kraueimaenrNemcisn kr. zz. ys vrs kr. 7.—, NaeNtzzaeSen kr. 1.80
bis kr. ö.—, vamendoson kr. 1.46 bis kr. 3.—, Ilntsrröoks kr. 1.66
bis kr. 8.—, lllssenansügs kr. 1.2V bis kr. 1.76, Lsttüberwürke
kr. 3.60 bis kr. 6.50. kà îà«ii. ÛSWimZZà-Vmziiàllî liiill sàltàii

Ik. Nsubausen-Lebakkbausen.

Rür Zìrsksll iiiici Z^sksii
llâiiwiiàblktt à er»«rbellil« krsueil u. I«àr. IdoullMvilt l kr.

^ ,,kttr Str«d«>» ««â I,«k«i»" stellt sieb die àkgabs, den vielen lau-
sZ senden von krauen und löebter, die teils aus Neigung, teils aus dringender

Notwendigkeit einen Leruk ergreifen wollen, oder sieb einem soleben sckon
Zugewendet daben, Ratgeber und Wegweiser su sein. Kino jede krau, die

in irgend einem krwsrdsxsbist tkätig ist, sei es auk dem Ksbiet des wissen-
sebattlieken kaekstudiums oder der Kunst, sei es in einem kaukmännisebsn

klvsvkäktv, einem Raden oder auk einem Lureau, sei es als Rvbrerin oder
bei der kost, beim lelsgrapk, sei es als Verkäuferin oder bei irgend einem
Kewerbe, eins .jede erwerbende krau, wie jede loebter wird ,,kür Ltredsn
und beben" wüikommsn ksisssn, gerne den geringen llbonnsmentspreis von
ein kranken wagen und sieb überzeugen, dass ibr das neue Llatt, welobss

^ in seinem keubleton aued guten untsrbaltendsn bessstokk bietet, überaus
a- nüt^Iiek und bald unsntbskrlieb wird, krokenummern sind gratis eras

bältilek. i Der ildollnsmentspreis,jabrlieb 4kr., viertel;äkrlicd 1 kr, kann in
ZZ Lriekwarksll entriebtet werden.) Verlag von Ib. Lckrötsr, Zürich, ZeiiZiueiigcndsii.

ILsiri ststittsl
bat so vorsilZIiedv LrkolZe auszuweisen, wie àas bsrüblute

àkckîln. Klkiv>i8llelit8^ittkl Ion".
kür àis ZczìiwSÎ^ ^276

Rossu-^poîliàv Lasvl, Spalvutlior^vA 40.
preis Rr. 2.50 franko àurek llis Ann^s Lekwà. (R7850)

Siobors und dsusrnds iisilung bsi
I « ìi t

wird durob das seit vielen lakrsn rttIm»U«I»»t I»«k»i»i»t« klsebtsnmittel von
Or. libel erhielt, vas Heilmittel, destskend aus einem lbse, der das Llut von
sämtlieben ilnreinbeitsn bekreit, und einer Lalds, wsleks binnen kurzem die
Rautaussebläge vollständig und dauernd beseitigt, ist krsi von allen mstalliscksn
und narkotiscben Kilten, wie solebe in vielen källsn angewendet werden.

ks ist darum vollständig Iii>s«liiidll< li, I«t«l,t »Iivv«»<ll»»r IIII,1
wt«dt IieriitStNreiiil.

kreis per Naobnakms Ir. S.7S. ^u belieben dureb s106

ö. k?ist, ^Itsiäitvn (llksintkal).

Äkolllg-Dsiepei il!Ilfömo-pkgtogfSj>kie>.Z
Interessantes Verkabren, kbotograxbisn in 0el 211 malen (auk Klas) von über-

rasebsnder Wirkung, krlernbar okns Vorksnntnisso im blalen oder ^siebnsn.
971s krvdedild 2llr Unsiebt. — Prospekt und Preisliste gratis. (R4282H)

L o rc> Ooc>. Lassl, k'rsissti'aZLS 73.

Visit-, (ûratiàtions- und Vei'lodunZjsIcui'ten
lisksrt solirisll, litHosob uricl lzilliI

Ikii<?Ii<1i ii<'1<< i-<1 W li t 1> !-»t. <1tii1I< ii.

(R 1272 7!)

Orssâsri — WÔ^ .»î » îl.MM — "Dslscztisn Ll/Lj.

ist intolgo îkror gewissenliàn Verstellung unil ilires reîvlilîvlien Kelialtes an kosmetisolien Ingreilienziien das

beste IVlittel gegen alle llautunreînîgkeîten unil ltsutaussvklàge unll unentbebrliob ?ur Erkaltung eines trisvben,
larten, weissen leints. Lmpteblenswerteste Kinller-8eite.

Uan küts siek vor àekakmunZsell. ^
Vorrätig à 8tllvk 7S 0ts. in clen meisten Apotbeken, llroguerien uncl partümeriegesobäkten. M9
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Jede Hansfrau, die nur einmal t

BENSDORP S
reinen HOLLAND: CACAO

%%
Ä>

-•••••• ausprobiert, wird von der ausgezeichneten Güte desselben überzeugt sein ••••••-
DER ECHTE WELTBERÜHMTE CACAO BENSDORP
ist ei« gesundes, nahrhaftes, billiges und ökonomisches Getränk für Kinder stillende Mütter,

schwache Kinder, Kranke, Genesende und Gesunde!!!!!

In allen besseren Geschäften käuflich. (H 5267 Z) [967

Verkauf nur an Wiederverkäufer.
Der unfehlbarste Fleckenreiniger ist das automatisch wirkende

„Ajjiiaiiizon"
das in allen Apotheken und Droguerien zu haben ist.

Mit meinem „Feueranzünder"
mache ich unfehlbar Kohlonfeuer ohno Holz oder Papier.

Empfehle auch [1005

Win t ort siJir-tiKel"
und zwar echt norwegische Schneeschuhe und Zubehör, Laufstäbe, Kunst-
und Sohnolllaufschlittschuhe, patent, zerlegbaro Ronnwölfe. (H5535Z)

General-Dépôt: Joseph H. Nebel,
43 Stockerstrasse Zürich Bleicherwegplatz.

Verkauf nur an Wiederverkäufer.

Das Fleisch-Pepton
der Compagnie Liebig,

für Magenleidende ein diätetisches i

Nähr- und Kräftigungsmittel ersten Rang es,
wird nach Prof. Dr. Kemmerichs Methode hergestellt

unter steter Kontrolle der Herren
Prof. Dr. M. von Pettenkofer u. Prof. Dr. Carl von Toit, München.,

Käuflich in Dosen von 100 und 200 Gramm.

,6j ea :

1

a
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BILLARDS [«»»«««
von ^

n
n
*1
m
m
M

F. MORGENTHALER, Fabrikant in BERN.
Permanente Ausstellung von 40—60 neuen Billards von Fr. 600—2000,

von 20 - 30 umgeänderten Billards von Fr. 300—700. [994
Diverse andere Salonspiele. — Auswahl in sämtlichen Zubehörden.
Illustrierte Kataloge, alle näheren Details enthaltend, gratis und franko.

Miete. — Tausch. — Reparaturen. (H5404Y)
Telephon. Medaillen in Zürich, Brüssel, Paris, Madrid etc. Telephon.

3Elektrische Beleuchtung.UM

K
m

Eigene Wasserkraft.

Dr. Lahmanns
Reform-Unterkleidung und Bettwäsche
Reform-Steppdecken und Binden
Reform-Einlegsohlen (Schweisssohlen)
Heureka-Leib- u. Bettwäsche, Binden

Allein echt und direkt zu beziehen
durch das Versandgeschäft [870

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.
0WÊT Man beliebe Prospekte zu

verlangen. (H4492Z)

Schönste
Weihnachtsarbeit

Tischgedecke

Biiffettdecken

brodiert auf Heureba-Stoff,
welcher sich wie kein anderer
hiefür eignet. Man verlange
gefl. Muster. (H5310Z) [974
H. Brupbacher & Sohn,

Zürich.

4 bis 200 Stücke spielend ; mit
Expression, Mandoline, Trommel,
Glocken, Himmelsstimmen, Casta-
gnetten, Harfenspiel etc. (H5400Y)

Automaten, Necessaires, Schweizerhäuser,

Cigarrenständer, Photo-
graphieaibums, Schreibzeuge,
Handschuhkasten, Briefbeschwerer,
Blumenvasen, Cigarrenetuis,
Arbeitstischchen, Spazierstöcke, Flaschen,
Biergläser, Dessertteller, Stühle,
u. s. w. Alles mit Musik. Stets das Neueste

und Vorzüglichste, besonders geeignet für
Weihnachtsgeschenke, empfiehlt die Fabrik [981

H.Hellßr in Bern.
28 goldene und silberne Medaillen und Diplome.

Urteile über unsere patentierten
Heureka-StolFe und. "Wäsche.

Nach gemachten Erfahrungen ist der Heureka-Stoff ganz entschieden
viel besser als jeder andere in Wolle oder Leinen, hauptsächlich Rheu-1
niatismuskranken nicht genng zu empfehlen.

Laubengeyer, Bürgermeister, Hoyerswerda in Schlesien.
Dass die altbewährte Firma H. Brupbacher & Sohn in Zürich uns mit |

Neuheiten überraschen werde, liess sich voraussetzen. Durch die
wunderhübschen Heureka-Stoffe und die ausgestellte Heureka-Wäsche wurden |

aber selbst die kühnsten Erwartungen übertroffen. Folgt Beschreibung.
»Schweiz. Frauenheim.«

Muster und Prospekte bereitwilligst. (H3692Z) [755]

Suchen Sie etwas zu kaufen?

Haben Sie etwas zu verkaufen?

Suchen Sie eine Stelle?

Haben Sie eine Stelle zu besetzen?

Lassen Sie durch die

Annoncen-Expedition

Haasenstein & Vogler
St. Gallen [«9

in die geeignetsten Blätter ein

Inserat
einrücken, wodurch Sie Ihren
Zweck am rasehesten u. sicher¬

sten erreichen werden.

Cc<S*>G>0 6 C3

UNUmm
pr. 1 2 kg.

Fr. 5. 50,
» 4. 50,
» 4. —,
» 3. 75.

Ceylon-Thee,
sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig

und haltbar,
per engl. Pfd. Originalpackung

Orange Pekoe Fr. 5.—
Broken Pekoe » 4.10
Pekoe » 3.65
Pekoe Souchong » —.—

China-Thee,
beste Qualität, Souchong Fr.4.— pr.'/skg.

Kongou » 4.— » '/s »

Ceylon-Zimt,
echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., l/i kg. Fr. 3. —.

Vanille,
I. Qualität,. 17 cm lang, 40 Cts. das Stück.

Muster kostenfrei, Rabatt an
Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Wlutertlinr. [61

Niederlagen bei:
Joh. Stadelmann, Bedastr. 1713,

S t. Fi <len, St. Gallen.

JeanZinsli, 31 Kenig., Zürichiii.
Telephon S698.

Grôsstes m
ersandtgeschäft
Schweiz versendet

franko, gratis Preis-
courant und Muster in
Bettfedern u. Flaum,

Rosshaar, Wolle, Trilch, Bett-
stoffe. Lager in Bettbe-

standtheile, einzel. Matratz.,
fertige Betten v. 70—300frcs.

L. Meyer, Beiden.

Freunde
der

Frauen-Zeitung!
bevorzugt

die

ii:srMsi Firnsa

bei jeder [148

Gelegenheitmit Bezugnahme auf unser Blatt.

Kleiderfärberei, ehemische Waschanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag

gegebenen Effekten. [43

Rheumatismus, [8io
Zahnschmerzen, Migräne, Krämpfe etc.

werden durch das Tragen des berühmten
—— Magneta-Stifts =—

schnell u. dauernd beseitigt. Preis 70 Cts.
Alleinversand von J. A. Zaber,

Herrenhof, Obernzwil, Kt. St. Gallen.
NB. Zeugnisse gratis zu Diensten.

Geschlachtetes Geflügel
rein und trocken gerupft, Hühner ohne
Därme, Bratgänse und Enten, Kapaunen,
Suppenhühner, Poulards, Brathendel,
Truthühner per 5 Kilo-Postkorb Fr. 7.50
frankojederPoststation gegenNachnahme

J. Bleiziffers Exporthaus, Geflügel-Mastanstalt,

Uj-Szt.-Anna (Ungarn). [1004

Malaga
dunkel und rotgolden, unter Garantie
der Echtheit, per Flasche Fr. 2 bei

Joseph Griesser-Margraf,
958] z. Appenzellerhof, St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeitung — »lStter flir den häuslichen »reis

äis nur einmal

ô^!^8D0Iì? ^
««i,.«« »oi^nv:

«ì»

->GO«G» ausprobiert, wird von der ausgsxeicbneten Küte desselben übsrxeugt sein! >»G>»>-

VU DM ^RIKMvWIK e^e^.0 LM8V0K?
ist sin Avsmick«», u»l»rl»»tt«», dllllg«» und ttlit»ii<»iul>«s!>«>>« kstränk kür liiii>I«-V «ttllvock« Altttt««,

n«l»vv»vl»« ILIii»Ier, I^ritnlrv, <»vi>«ueii<Ie und

In allsn dSssSrsn (zsSSOìiâlìSN <»5267 2) fl67

Vsr-Ksuk nur- srr Wiscler-ver-ksufsr-.
Der uutvklbarste ktseksarsilligsr ist <tsg sutomatisok virkeuüe

das !n allen kpotkokeu uucl Drogueries 2ir kaden ist.
klit meinem

masks ivk unkeklbsr Koklvnteuvr ebne 11oD odsr Düpier-
pmxkeklg »uok <1VVS

Wriit «r>»iz»<»r< >»iz,rtilr<l"
und 2var sokt norwesisvks gekuessekuks und 2ukekör, Daukst'àbe, Kunst-
und gvknvlllsutsoklittsvkuks, xatsnt. ssrlvgbaro tionnwülke. <ilök3L2)

Usnvral-Döriöti «IlZSSpìl L. Hsksl,
43 LtookerZtrasss ^ÄrRvt» Llsiotisr^esplat?!.

Verksul nur' un Wisäsr'VSr'^üuIsr'.

Oss ^Isisoii-s^spton
ctsr OorripaNnis I^iskiN.

kilr- lVlsgsrvlslàsrrâs sin diâtstiselnss l

blâUi-- nnâ Ki-àktig urigsinittsl s i-stsrv pîs ra g s s,,
wird nacb l'rok. Dr. Kemmerivlis kletkods bergestellt

uutsr sister Kontrolls der Herren
I'rek, vr. kl. v on l'ettenknlvr u. ?rok. Nr. Larl von Volt, klüneben.

l^àuNlà irr Oossn von 100 und 200 Srnrnin.

°s

^ °Z

LZ
Z

^ V0N ^
X
X

«
W

»

I". I'uvrikaiit in LLRX.
permanente Ausstellung von 40—80 neuen öillarcls von Pr. 800—2000,

von 20 - 30 umgeänderten Dillards von Pr. 300—700. s994
Diverse anders Laienspiels. — Auswabl in säintiioksn 2ubebörden.
Illustrierte Kataloge, alle »äderen Details sntbaltsnd, gratis und franko.

Allst«. — ?»n»vli. — Iîsz>i»r»Iiir<». <U 5404 V)
lelepiion. KIsdaillen in buried, Drüssel, Paris, kladrid etc. lelepkon.

Ulektrisclie Deleuebtung.EZU

X
Bl

Uigeiie Wasserkraft.

Dr.
lîekorm-Dnterklsidung und Dsttwäscbe
ketorm-Lteppdecken und Dioden
Ketorm-Linlsgsolrlen (Sckweisssoklsn)
Deurska-Dsid- u. Dsttvväselrs, Dinden

Allein sollt und direkt xu behielten
durelr das Vsrsandgssckäkt )870

II. Srupdaeber â Lolin, /ilriod.
gM- Klan beliebe Prospekte xu

verlangen. (D 4492 2)

V/eiliUSlillK-

ài!
lîiik'vttàâvll

brodisrt auk »«iirvIrs.KitvW,
weleber sicti wie kein anderer
diskür eignet. Klan verlange
gell, klustsr. (»5310 2) ^974

II. Lrupdavder ^ 8odv,
^ ttrl vl».

4 dis 200 Stücke spielend; mit
Expression, klandolins, Irommsl,
0 locken, Dimmelsstimmen, Lasta-
gnstten, Darksnspisl sie. (II5400V)

Automaten, kleeessairss, Lodvvsi?lsr-
däuser, Ligarrenständer, pdoto-
grspkisaldums, Lodrsib^suge, Dand-
scdudkasten, Driskdesodvvsrer, Dlu-
menvassn, lligarrsnstuis, Arbsits-
tisekodsn, Lpaxisrstöcks, plascdsn,
Dierglässr, Dessertteller, Ltüdls,
u. s. v. llllss mit »usili. Stets liss llevests
uml Veullgliàte, desoiillers geeignet llle lilleiii-

nsclilsgeselienlts, smpüelilt iliv kedeilt s981

ti.tivüsl' inöein.
ZS golllens nnil sildeeno »eilelllen iinil lliploms.

Urteile über unsers patentierten
,irxt VV zvxr-Ii«;.

klaed gemaedtsn Lrkadrungsn ist der Ileureka-Ltolf ganx sntsodiedso
viel besser als )eder anders in Wolle odsr Deinen, dauptsäcdlied Itdeu-
inatisinuskraukeii iiivkt gen»? xu viiipteklen.

Danlieiigezer, Dürgermsister, llozersvverda in Lodlesisn.
Dass die altbsiväkrts pirma II. Drupdaedvr â 8odn in /Uried uns mit l

klölldsiten übsrrascdsn werde, liess sied voraussetzen. Durok die wunder-
kübscden lleureka-Ltotk« und die ausgestellte Ilvureka-Wäseke wurden î

aber selbst die küknstsn Erwartungen übertrolksn. polgt Dsscdrsibuog.
»Lcdweizl. prauenkeim.«

Klustsr und Prospekts bereitwilligst. <D38922) )7ö5

8và 8ie àâ8 ^à?

gà 8ie et?à8 vkàvkeiì?

8àv 8ie me Wie?

glldkll 8ie eillk Stelle?ll deset^kll?

Irüsssv 8is äui'ild àis

àiiiioiieeii-llxpeâiijoll

IlltMiistà K VoZIvk

8t. Oallen st^9

in àis xeejxiietzteii kl'âtter sin

einrüeksn, vvoàured Lis Id t'en
Avvsed ain raàà n. mder-

sltlll sri'siedsn wsràsn.

ll W
pr. >,2 >-50

Pr. S. 50,
4.50,

» 4. —,
3.75.

LîSFlon-LIisô,
ssdr kein sedmeekend, kràktig, ergiebig

und daltbar,

Drangs pekoe. Pr. 5.—
Drokeu pekoe » 4.10
pekoe » 3.85
pekoe Loucdong »—.—

OIiiiia-1?Iios,
bests Dualität, Loucdong pr.4.—pr.'/vkg.

Kongou » 4.— » '/, »

0sv1oQ-2irnt,
sektsr, ganger oder gemadlsner, 50 gr.
50 Dts., 100 gr. 80 Lts., V kg. Pr. 3. —.

Vanills,
I. Dualität,, 17 em lang, 40 Lts. das Stück.

klustsr kostenfrei, Rabatt an Wieder-
Verkäufer und grössere Abnsdmsr.

(Zarl Osswalâ,
WlntertNiir. ^61

ülisderlagsn dsi:
vlok. Stsàslmsnn, Lsàaà 1713,

8 V. Ipj «1 « n, Lt. Dallsn.

»Issn^insli, Zl Ksi-NA., ^üi'iedlll.

vrôssts» ^srgaQàìessotiâtt
Ledvà vsrssvàsì

traoìio, gratis ?rvis-
eoursvt uvâ vaster in
Svttfeàn u. sslsum, Ko8»-
tiaan, V/oIIe, Ipiiok, Sstt-
8toffs. Iraker iu Ssttds-

stsnljìksiiv, vin?«!, lksîrati.,
fo^tlgo Letton v. 7V—300kres.

1^. Leiàea.

krsunàs
der

dvv«r«i>gt
die

liàà à
bei )edsr )148

mit Dsxugnadme auk unser Dlatt.

Hìeitjerkârbvrei, àemi^elik IVâ8eIlâll8tàIì
und. vruoksrsi

O. LrSÎpel in Lasst.
prompts Ausküdrung der mir in Auftrag

gegebenen pkkskten.

k^Iioumstismus, MO
/älintitllimer^iln, Itlixriiiie. Hràpk« «te.

werden dureb das Iragsn des berübmten
—^ Alî»z?ii> ti> !»8i i l t >!

seknell u. dauernd beseitigt, preis 70 Lts.
Alleinvsrsand von F. A. ^ » I» « r,

Derrenbok, ttlb«rii»«II, Kt. Lt. Lallen.
KID. Zeugnisse gratis xu Diensten.

Lv08etlllietlt6t68 <F6ttÜK6l
rein und trocken gerupft, Dübner obns
Därme, Dratgänss und Puten, Kapaunen,
Luppenbübnsr, poulards, Dratkendel,
Drutkübner per 5 Kilo-?ostkord Pr. 7,80
frankv)eder?oststation gsgenHacbnabms

I. Dlel^ilkers pxportkaus, Lellügel-Klast-
anstalt, Uj-8?t.-Anna (Ungarn). (1004

IVIal^Nâ
dunkel und rotgoldsn, unter Larantie
der pcbtbeit, per plascbe Pr. 2 bei

losepk Krissser-KIsrgrss,
958) x. Appenxellsrbok, 8t. Lallen.
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Petersgraben 37 BASEL Petersgraben 37

(Schweiz)

Bureaux und Magazine

Telegramm-Adresse: Thee — Basel.

Telephon 1135.

ST. LUDWIG
Elsass (Deutschland)

Bureaux und Magazine

Telegramm-Adresse :

Thee — St. Ludwig.

Die London Tea Company,
die bereits in allen grossen Städten Englands Dépôts unterhält, erlaubt sich hiemit Ihnen anzuzeigen, dass die VergrösseruDg ihrer Güterkomplexe in China,
Indien und Ceylon, sowie um Lieferungen franko und zollfrei nach Deutschland und der Schweiz zu machen, sie veranlasste, obige Filialen zu errichten.

Ihr Bestreben und Zweck werden sein, dem konsumierenden Publikum den direkten Bezug aus erster Hand zu ermöglichen. Das grossartige Verkaufsresultat,

welches in den letzten 9 Jahren durch den direkten Verschleiss, verbunden mit geringen Geschäftskosten, in der Schweiz erzielt wurde, setzt die Company
in die angenehme Lage, zu untenstehenden Engrospreisen in Détail an das konsumierende Publikum in versiegelten etiquettierten Blechbüchsen abzugeben.

Ferner bemerken wir Ihnen, dass die verschiedenen Sorten verschiedene Charakter besitzen, die einen geben die Stärke, die anderen die Frühlingsblüten,
das Bouquet und Aroma ; im übrigen ist nicht immer gesagt, dass wenn der Thee dem Auge gefällt, er dem Gaumen auch entspricht. Um einen wirklich guten
Thee zu erlangen, ist es nötig, dass solcher von verständiger Hand und mit den nötigen Maschinen und Kenntnissen, für welche die Company auf das beste gesorgt
hat, zu den feinsten Melangen gebildet wird. Dieses gibt unseren Thees die Eigenschaften : Reich In Farbe und Stärke, Reich In Bouquet, Reich In
Allein ; das, vereint, sind die Natureigenschaften aller guten Thees, welche neue Lebenskraft dem Herz, den Nerven und Gehirn verleihen.

Wollen Sie gütigst uns mit einem Probeauftrag beehren, oder erlauben Sie uns doch wenigstens, die Bitte an Sie zu richten, sich der Mühe zu
unterziehen, unsern Thee mit Ihrem jetzigen in Preis und Qualität, Stärke und Aroma gefl. zu vergleichen, und würden wir uns schmeicheln, wenn Sie kleine Proben
recht bald von uns verlangen würden, die wir Linen mit Vergnügen sofort, ohne Berechnung, franko zukommen liessen. Wir senden grössere Muster von je 50
Gramm der 4 courantesten Sorten franko gegen Einsendung von Fr 1.25 in Briefmarken. Wir sind zum voraus überzeugt, dass unsere Preise und Qualität, gegen
Ihren jetzigen Bezug, Sie in Staunen setzen würden. Wir geben uns der angenehmen Hoffnung hin, dass Sie Ihren Bedarf in Thee bei uns decken werden, und
sichern wir Ihnen zum voraus die reellste und prompteste Bedienung zu.

Gütige Bestellungen, sowie Briefe sind zu adressieren an die Tit.

LONDON TEA COMPANY, BASEL

Preis-Liste der Thee-Ernte 1893—1896:
Per Pfund Fr.

Nr. I. Strong good Congon
Recht gut reinschmeckend.

„ II. Snperb London Melange
Assam. Souchong und grün Imperial.

„ II. Hotel Thee Sonchong
Kräftig und vorteühaft für grössern Bedarf.

„ III. Imperial grUner Perl-Thee
Fein aromatisch.

1.80

2.50

2. SO

3.—

Nr. IV. Délirions Souchong
Very pure China Tea.

„ V. Lapsang Souchong rongh
finest Russian Melange.

„ VI. Extra choicest Ceylon Pekoe
Delicate in flavor and parfume.

„ VII. Choice Assam Pekoe

Per Pfund Fr.

3. 50

8. 75

5. 50

3. 80
Rein indischer Thee, sehr kräftig und gehaltvoll.

Die Preise verstehen sich per Pfand, garantiertes Nettogewicht, hei Abnahme von mindestens 1 Kilo franko geliefert nach allen Gegenden der Schweiz,

Zahlbar netto comptant nach erhaltener Ware.
Verpackung '/» Kilo in Stanniol, I Kilo in Blechbüchsen, von 4 Kilo an aufwärts in Originalkisten.

Wir empfehlen Nr. II als leicht zum Genuss mit Backwerk, Nr. IV eine Melange der feinsten chinesischen Qualitäten, das Billigste und Beste
in Existenz, als Damen-Thee einzig in seiner Art, das Resultat einer 20jährigen Erfahrung; Nr. V herb sehr gehaltvoll für Herren; Nr. VI feinster Ge-
sellschafts-Thee, hoch aromatisch, reinste und vorzüglichste Mai-Ernte mit aasgezeichnetem Biütenarouia, wird selbst den verwöhntesten Theekenner
befriedigen. [947

Neuheiten in:

Steppdecken
Wolldecken

Glättedecken
Pferdedecken

Sportdecken
Tischdecken.

Auswahl ohne Konkurrenz.
Specialkataloge franko.

H. Brupbacher & Sohn,
Zürich. 641

Carpentiers

mit Vorwort von Pfarrer Fr. Hemmann,
ist wegen seiner Uebersichtlichkeit und
Einfachheit das zweckmitssigste
und darum beliebteste
Haushaltungsbuch. (M11566 Z) [922

Ausgaben à Fr. 2. - und Fr. 3.—.
Zu beziehen durch die meisten

Papierhandlungen.

Verlag von

Paul Carpentier, Bücherfabrik,

Zürich..
Wo nicht erhältlich, liefere'direkt.

Namentlich auf die Reise sehr zu empfehlen.
900] Sehr beliebt (H3542Z)
und allen anderen Systemen vorgezogen.

Preis per Paket Fr. 1.30 ; Gürtel 80.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Bei dem Herannahen des Winters mache ich auf meine Verdichtungsstränge

aufmerksam. Sie bestehen aus dochtartig gedrehter, feiner, elastischer Baumwolle
mit Lacküberzug, die man in den Falz der Fenster oder Thüren einklebt.

Sobald sie festgeklebt sind, was nur einige Minuten dauert, hindern sie das
Oeffnen, Schliessen und Reinigen der Fenster oder Thüren nicht einen Augenblick.

Es ist dies das beste und billigste Mittel zur Beseitigung der Kälte, Zugluft
bei Fenstern und Thüren; es verhindert nebenbei auch das Eindringen schlechter
Dünste etc. Es verschafft eine warme, behagliche Wohnung bei bedeutender

Ersparnis an Brennmaterial. (H4751Z) [905

R. Gnt, Tapetenhandlung, Zürich,
Kirchgasse 32.

—Muster gratis und franko.

te Appenzeller SOMlagslilall
(34ster Jahrgang.)

Expedition Pfluggasse 1, Basel (früher in Heiden)

ist das verbreltetste und bei seiner Reichhaltigkeit billigste Sonntagsblatt
der Schweiz. Es erscheint jeden Samstag in mehr als 20,000

Exemplaren. Jeden Monat bringt es als Gratisbeilage den prächtig
Illustrierten Hausfreund.

Das Abonnement beträgt Fr. 4.— per Jahr. Wenn 10 oder mehr Exemplare
unter einer Adresse bezogen werden, beträgt der Preis per Blatt nur
Fr. 2.60 jährlich, so dass sich die Einzelnummer mit Einschluss der
Gratisbeilage des Illustr. Hausfreundes nur auf 5 Cts. stellt, zudem kommt auf
je 10 Exemplare noch 1 Freiexemplar.

Neueintretende Abonnenten erhalten das Blatt bis Ende dieses Jahres
gratis. Auch versendet die Expedition an solche, die 10 oder mehr
Abonnenten sammeln wollen, zum Bezug des Blattes unter einer Adresse,
Probeblütter während einigen Wochen gratis und franko.

Einzelabonnements nimmt jedes Postbureau entgegen, Bestellungen für
mehrere Blätter unter einer Adresse müssen direkt an die Expedition
in Basel gerichtet werden. (H4414Q) [Ii 03

Krankenpflege-
Artikel

Verbandstoffe
empfiehlt die

f.D.CilUSa.l.P2C.

Aussteuern
einfach aber gediegen, mit Garantie.

Eine Schlafzlmmereinrichtung, nnssbaum, matt
oder poliert, bostehend aus: 2 Bettstellen mit
hohem Haupt. 2 Nachttische mit Marmor-
platte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit
Marmoraufsatz und Krystallspiegelaufsatz, 1

Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Kry-
stallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen, 1 Linoleum-
Waschtischvorlage, 1 Paar wollene Vorhänge
mit kompletter Stangengarnitur, inwendig
tannen Fr. 510,—, intoendiy hartholz Fr. 550.—,

Eine Siieisezimmereinrichtnng, nnssbanm, matt
nnd glänz, inwendig Eichenholz, bestehend aus:
1 Bunet mit geschlossenem Aufsatz, 1

Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum
Umklappen. 6 Stühle mit Rohrsitz und Rohr-
rticken, 1 Serviertisch, 1 Sopha mit prima
Wolldamast bezogen, 1 Querspiegel, 44/73 cm
Krystallglas, 1 Linoloumteppich, 180/230 cm,
1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur Pr. 640.—.

Eine Saloueinricbtnng, nnssbaum, inwendig
Eichenholz, bestehend aus: 1 Polstergarnitur

schrank, 1 Paar doppelseitige Salonvorhänge
mit kompletter Stangengarnitur, 1

Salonteppich, Plüsch, 175/235 cm, 1 Salonspiogel,
51/84 cm Krystall, Pr. 875.—.

Sämtliche Möbel stehen zur gefl Besichtigung bereit.
Matratzen und Federbetten je nach Auswahl der
lagernden Rohmaterialien billigst. [550

A<1. Aeschliman 11,
Schifflände 12, Zürich.

Fabrikation und Lager von Mobilien.

v\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\vô^

Nchwrtzrr Frauen-S-twns — »Mter Mr »rn tz»w«tWen »«t«

kstorsKi-advo 37 kvtvrsFrakvil 37

(Lebwsis)

Supssux unci IVIsxs^ins

pelegramm-^àresse: ?b««— »an«l.

l«lV1k?S.

i.nOv^ic^
klsass (Deutscblanà)

Lupssux un3 IVisxsxins

pelsgramm-ààresse:
^I7lv«z« — !i?i. l^>«i>vi^.

DÎS I^onâoil
6is bereits ill »Hell grossen Ltààten knglanàs Dépôts Ulltsrbâlt, erlaubt sieb biemit Ikllöll aususeigeo, àass ci is Vsrgrösssruvg ikrer Büterkomplsxö ill Lbillà,
Illàisll unà Leylon, sowie um Biskerungen franko unà sollkrei naeb Dsutscblanà unà àer Lebwsis su wacben, sis veranlasste, «dix« ViIi»I«a su erricbten.

Ibr Bestreben unà Zweck weràen seill, àsm konsumierenden pudlàm àen àirektsn Besug »us erster klanà su ermöglicben. D»s grossartigs Verkaufs-
rssult»t, wslebes ill àen Iststen 9 labrsn àureb àen direkten Versebleiss, vsrdunàsu mit geringen Besebäktskosteo, ill àer Lckweis srsielt wuràe, setst àie Lompany
ill àie angsnekme bags, 2ll ulltellsìsbellàell kugrospreisen ill Détail an à»s konsumiôrenàs Publikum ill versiegelten etiquettierten Llsekbüebsen absugeden.

psrner bemerken wir Ibnsn, à»ss àie vsrsobieàellsll Lorten verscbieàene llkarakter dssitsen, àie einen geben àie Ltàrks, àie »nàersn àie prüblingsblütsn,
à»s Bouquet uuà Uroma; im übrigen ist llicbt immer gesagt, à»ss wenn àer pbss àem Huge gefällt, er àsm Daumen »uob entsprickt. Dm einen wirklicb gutsa
pbss su erlaugen, ist es nötig, à»ss solcker von versìânàiger Banà unà mit àsa llötigsn Mascbinen ullà Kenntnissen, kür welobe àie Lompan^ »uk à»s beste gesorgt
b»t, su àell feinsten Gelangen xebilàst wcrà. Disses gibt unseren pbses àie pigenscbaktsn: lîeleb tu Varb« nock 8iàrli«, Ileleb la »aaqa«t, lleieb la
Vli«a> ; à»s, vereint, smà àie Hatursigensebaften »Her guten pbess, welene neue bebsnskrakt àsm Bers, àen Hsrven unà Dsbirn verleiben.

Wollen Lis gütigst ulls mit einem Probeauftrag desbren, oàer erlauben Lis uns àoeb wenigstens, àie Litte an Lis su riebten, sieb àer Mübe su unter-
sieben, unsern pbee mit Ikrem Msigen in preis unà Qualität, Llärks unà ácoma gell, su vergleicben, unà wûràen wir uns sekmsicksln, wenn Lis kleine Proben
recbt balà von uns verlangen wiiràsn, àie wir Innen mit Vergnügen sofort, obne Berecknung, franko sukommen liessen. Wir ssnàsn grössere Muster von je 59
Lramm àer 4 courantestsn Sorten franko gegen kinssndung von pr 1.25 in Lriekmarken. Wir sinà sum voraus übsrseugt, àass unsers preise unà Qualität, gegen
Ibreu felsigen Lssug, Lie in Ltaunen sstssn wûràsn. Wir geben uns àer angsnebmsn kZokknuog bin, àass Lie Ibren Leàark in pbee bei uns àeoken weràsn, unà
siebern wir Ibnsn sum voraus àie reellste unà prompteste Lsàisnung su.

Kütigs Bestellungen, sowie Lrieke sinà su aàressieren an àie pit.

I.0W0IV UK eWk>^v,

per I'lciini Pr.

à I. 8tr»ag gaack Oaagaa
Bsokt gut reinscbmsekenà.

„ II. 8ap«rb I.«ack«a NI«I»og«
ássam. Louekong unà grün Imperial.

II. Hal«! Vd«« 8«avba»g
kräftig unà vortsllbakt kür grösser» Leàark.

III. Iiap«rt»l >irit»er I'erl l liee
Pein aromatiseb.

1.8V

2. SV

S. »«

».—

Nr IV. V«Ii«i«a» 8«a«b«ag
Very purs Lbina pea.

„ V. Il.»p«»ag 8«a«baag roiigk
küsst Bussian Melange.

VI. Lxtr» «bai««»t < e^I«»a I'elroe
Delicate in llavor anà parkums.

„ VII. < I>»lee I eli»e

per ptiiilà Pr.

». »«

». 7S

s. so

». 8«
Bein inàiscbsr pbes, ssbr kräftig unà gskaltvoll.

vis preise versieben sied per kinnâ, Mntiertes lieiioßeviekt, bei Màbme von minàtens 1 Xiio krnnbo geliefert nneb illen Kegenàen àer 8edveis,

Aàldar netto eoniptant o»ed erkaltener Ware.
Verpackung '/, Kilo in Stanniol, l Kilo in Kloebbiiotisen, von 4 Kilo an aufwärts in vriginsikisten.

Wir einpkelllsu Xr. II à Ivlvbt sum tkenuss mit Laekwerk, lVr. IV sin« älelaux« àer feinsten vbinesisvben ljcc ilitäten, das Billigste unà Beste
in Bxisteus, »I» Bameu-Pbee einsig In seiner itrt, das kesuitat einer 20iäbrlgen Brkakrnng; V> V berb sebr gebaltvvll kür llvrren; !Vr. VI feinster ke-
sellsokakts-pdev, koeb aromatiseb, reinste nnà vorsüxllebstv Vlai-Brnt« mit »nsgesvivdnvtvm Llütenaroui», wird selbst cken verwiikutesteu Pbeekenner
bekrivàlgen. ^947

sieykàv m:

VV^olIâsàSii
Qlâìtsâsoksii

?kSrâsâSc)^Sli
LportâSàsii

I^SOttâSO^SII.
^i.uswrabl c>biio^c>rilrurroris.

Lpeelalkataloge kranke.

II. Lruxbaodvr 8okn,
2Drlob. s4c

Lai'peniiki's

mit Vorwort von Pfarrer Pr. llsmmann,
ist wegen seiner Debersiebtlickkeit unà
pillkaekbsit «la» -weelliaàsislgst«
aack Äaraia l»ellvl»te«»v Bauskal
tungsbueb. (N 11566 2) ^922

àsgaden à Pr. 2. - unà Pr. 3.—.

2u desisben àurcb àie meisten pa-
pierbanàlungen.

Verlag von

?à Larpsiitisi', kneàsMriì,
x il it ii.

Wo llicbt erbältlicb, liefere >àirekt.

Hamentlicb auk àie Beise ssbr su vnipkvbtvn.
900^ Lebr beliebt (B3542 2Ì)
unà allen anàersn Lxstemvn vorgvsagen.

preis per Paket Pr. l.30 ; Kürte I SV.

L. Li'updîìelìvi' â 8nlin, ^üiieb.

Lei àem Berannaben àss Winters macbe icb auf meine Veràicbtungsstrânxs

aufmerksam. Sie besteben aus àoebtartig geàreblsr, keiner, elastiscker Baumwolle
mit baekübersug, àie man in àen pals àer penstsr oàer pbüren einklebt.

Lobalà sie festgeklebt sinà, was nur einige klinutsn àauert, binàsrn sie àas
Oölknen, Lcklisssön unà Beinigsn àer penster oàer pbüren nicbt einen Augenblick.

ps ist àiss àas beste unà billigste Mittel sur Beseitigung àer Kälte, Zugluft
bei penstern unà pbüren; es verkinàert nebenbei aueb àas pinàrlngen scblecbter
Dünste etc ks versekakkt eins warn»«, I»«t»»gII» ke IVotiuuag bei bed» »-
teaiter lBrcsparal» »» Iirei>iiia»tvrl»l. (II4751 Z) fl05

k. Kot, VspàlittNtlIiilix, Wried,
ûircîliNâssS 32.

Mustsr gratis unà franko.

Ilik Wmà 8«U>ÄM»
(34ster kabrgang.)

^xpeciition k»flugga88s i, Ka8sl (là in iisià)
ist àas verbreitet«t« Ullà bei seiner Bslcbkaltigkeit billigst« Lonntags-
dlatt àer Lcbweis. ks erscbsint jeàsn Lamstag in mekr als 2D,(XX) pxem-
plarsn. Isàen Monat dringt es als Gratisbeilage àen präcbtig lila-
strierte» Ilaiisiren»<i.

Das Abonnement beträgt Pr. 4.— per lakr. Wenn 19 oàer mebr pxemplars
unter eiaer áàrssse besagen weràen, beträgt àer preis per Blatt nurl r. S.S« jäbiliek, so àass sieb àie kinselnummsr mit pinscbluss àer Bra-
tisbeilags àes Illustr. Bauskreunàes nur auk 5 tlìs. stellt, suàsm kommt auk
je 19 pxsmplare nocb 1 Ir«1«xea>z»I»r.

Ususilltretsnàs klbonaenten erkalten àas Blatt bis knàe àisses labres
gratis. Huck verssnàet àie kxpsàiìion an solcbe, àie 19 oàer mebr
Abonnenten sammeln wollen, sum Besug àss Blattes unter «la«r ällresss,
I^rakekititter wàbrsnà einigen Wocbsn gratis unà franko.

killsslabonnsmöllts nimmt jsàes Postbursau entgegen, Bestellungen kür
mekrsrs Blätter unter «ia«r IVàrssss müssen àirskt an àie W!xH»««iiìiaa
in it»««l gsricbtet weràen. (B44I4<)> (1l 93

kranksnpllsgs-
Artikel

Vsrbanàstollo

/^ussisusrn
viukaed ader xeÄivxeu, mit Garantie.

Live 8vì»Iàimwv!'eilll'!vt»ìiii!x, vussdâum, m»tt
oàvr poUert, dostskvnd au3: 2 BstìstvIlvO mit
kodviii Haupt. 2 Aavtittisoks mit Ivlarmor-
platts, 1 2wsip1'àt2iss Wasodkommoâv mit
^arm0raut3at2 unà kr^staUspisssiaukà, 1

Hanl1tuoii3tàn6vi', 1 gpissààraà mit
3tai1sia3, 2 ?iiì3ok-Bsttv0r1a8Sii, 1 ^iuolsum-
V^a3vlitÌ3okv()rIa8S, 1 ?aar wsllsiis Vsrii'àuss
mit ^vmplsttsr gtaussusarriitur,

I^r. 510.—, ?r. 550.—.
Lillv 8l>si»e2ÌMMvrsiliriv1italls, llusskaam, matt

anà ^ian2, iuvellàie Livdsndà, ds3tslisii(i aus:
1 Bimst mit 863omussvnsm ^uk3at2, 1 ^us-
2iskti3ek kUr 12 ^srscmsii mit 2 Lmlasvn ^um
tlm^lappsm 6 Ltiltilv mit R0dr3it2 uuà Rukr-
rtis^sQ, 1 »srvisrtissli, 1 Nopka mit prima
^ollàmast ds20sen, 1 (^usrspisssl, 44/73 um
kr^3ta1Ì8las» 11^msloumtsppioli, 130/230 om,
1 ?aar wollsus V ork'äuxv mit ^omplsttor 3tan-
86Q8aruitur k'r. Ô40.—.

Liu« 8aloueillrjo1ltuil8» uassdaum, iaveväi^
8il!lliàllliol2, bsstsdvQci aus: 1 ?0lstvr8arnitur

svkran^, 1 ?aar doppslsvitis« Nalsuvorlàss
mit klvmplsttsr gtaQ^susarriitur, 1 Lalim-
tvppioti, k'lilsoli. 175/235 em, 1 Zalouspiossl,
51/84 sm Xr^3ta11, I'r. 375.—.

Sà^î'c/te âde/ s/e/ien </s)? dereit.
^ceàràs^sn js iiasti ^usvvatil (Isr

lassrmlsii Rolimatsrialisli bMgst. s^5b0

8vtiitMà 12» rivli. ^<xxxxxxxxvxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxv>?s^
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Pensionnat de demoiselles.
Madame Vonmard reçoit chez elle quelques

jeunes filles qui désirent apprendre à fond la langue
française ; leçons dans la maison, ou facilité de suivre
les cours supérieurs de Neuchfttel. Belle situation,
grands jardins, ombrages, vie de famille et soins
dévoués. — Ref. Monsieur le Past, et Prof. Quartier-
la-Tente, St. Biaise. Adr. Mme. Veuve Voumard à la
Condre près Nenchâtel. (H 6433 N) [674

Hausverdienst
für Frauen un<l Töchter.

Empfehle mein Depot der neuesten, bewährten
amerikanischen Original „Lamb''-Strickmaschinen.
Lehrtöchter erhalten gründlichen Unterricht.
641] Die Vertreterin: (H3120Z)

Fr. Schildknecht-Elsenring, Zeughausstr. 17,
Aussersihl-Zürich.

Eine wissenschaftlich und in den Hand¬
arbeiten gebildete, jüngere Dame

sucht Stelle als Gesellschafterin bei einer
Dame, welche den Winter im Süden
zubringt. Gefl. Anfragen an Frl. J. Ban-
mann, Steig, Schalfhansen. [1022

FraBzösischerLetirer
sacht Pension ; er würde gegen seinen
Unterhalt französischen Unterricht
erteilen. Man würde auf einen Tausch
eingehen. Sich zu wenden an [1016

(H 14508 L) A. Bolle, Banquier,
Bayards (Neuchâtel).

Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2457 aQ) 29 Freiestrasse 29

„Zum Ehreniels"
Basel.

Komplette Einrichtungen von Wohnungen in geschmack¬
vollster Ausführung eigener Komposition.

Hole- und Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten (Täfer und
Decken), Leuchter, Möbelbettchläge in allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale etc. in Schmiedeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in alles Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl inmeinen

Magazinen vorrätig. (627
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und

echten alten persischen Teppichen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten

Pensionnat famille.
M. et Mme. Jules Guex, rue du Lac 23, à Vevey (Vaud),

reçoivent en pension quelques jeunes demoiselles, désirant
apprendre le français et completer leur éducation. Maison
très bien située avec jardin. Vie de famille très confortable.

— Prospectus à disposition. Références M. Häuser,
conseiller fédéral. Marienstrasse 17, Berne, M. et Mme. Hanser-
Wiedemann, St-Gall, M. et Mme. Otto Alder-Baenziger, St-Gall,
Mme. Saurer, Arbon, Mme. Heinrich Steiufels, Weinberg-
strasse, Zürich. (H 4620L) [60<9j

Suisse française.
Une dame veuve, habitant une jolie

villa près de Neuchâtel, recevrait des
dames ou des demolseUes, désirant
apprendre le français. S'adresser à
Mme. Veuve Bachelin, Marin. [912

Die ganz fetten

Vacherins
der Käserei des Charbonnières,
diplomierte Marke, sowie andere prima
Qualitäten aus dem Jura werden durch den
Käsehändler Rigoud-Schneeberger, rue
petit St. Jean 13, Lausanne, in Kistchen
von 3 Ko. à Fr. 1.40 per Ko. gegen
Nachnahme versandt. Bei Abnahme von
50 Ko., nach Qualität das Ko. Fr. 1.25
bis 1.35. (H13909 L) [975

614] Kasseler (H2450Q)

Hafer "Kakao.
Bester Frühtrunk und vorzüglichstes Nährmittel

für Kinder, Magenleidende etc.
In CartonsàFr. 1.50 in den Apotheken und Droguerien

oder durch unser Engroslager:
C. GEIGER, BASEL.

Patentierte

Hguss-Eocligescliirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer
ausserordeni liehen Dauerhaftigkeit und Billigkeit
wesentliche Vorteile, erfordern solche keine
Verzinnung und rosten niemals. — General - Depot bei:

J. Debrunner-Hochreutiner.
Eisenhandlung, St. Gullen. [948

Chr. Mäusli, Tapissier
St. Magnihalden 3

empfiehlt sein grosses Lager in

Polster-Möbeln
jeder Art.

Specialität sehr bequem. Divans.
Komplette Ameublements, fertige
Betten, Matratzen jeder Art. —

Spiegellager. [757
Garantiert solide, selbstverfert.

Arbelt.
Reparaturen älterer Polstermöbel.

Billige Preise. — Schöne Arbeit.

I

Möbelfabrik Zehnte, Bnssinger «fc Cie.
Basel Kanonengasse 11 Basel

offeriert auf das solideste gearbeitete stilvolle Möbel eigener
Fabrik. Komplette Häuser- und Wohnungsausstattungen für
Private und Hotels. Grösstes Magazinlager in Zimmereinrichtungen

und Einzelmöbeln vom Einfachsten bis zum
Reichsten in allen Stilen und Holzarten. Polstermöbel,
Vorhänge etc. Feine Bauarbeit, Zimmertäfer, Plafond. De-
korations-, Skulptur- und Zeichnen-Atelier. Billigste Preise.
Zeichnungen u. Kostenvoranschläge zu Diensten. Dauernde
Garantie.

# (H 2453 Q) [625

Gebrüder Hug & Go., Base
Grosses Lager von

IWusikinstPumenten aller M. §§-

Billige Preise.
(H2452Q) Kataloge gratis und franko. [619

621] Offeriere franko Bestimmungsstation echten |

Malaga rotgolden
à Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen |
mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grosses Lagerin Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinen
Tischweinen. (H5936X) A. Rothacher, Petit Lanoy, Genève. |

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. II. Toilette-Abfall-Soifon

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toüette-Seifen). (H623Z) [163

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Keine Blutarmut melix-I
Natürlichstes, nachhaltig wirkendes,billigst,

und für den Magen zuträglichstes Mittel gegen
Blutarmut ist nach dem Urteil medizinischer
Autoritäten Inftgetrocknetes Ochsenfleisch.

Stetsfort in vorzüglichster Qualität vorrätig
bei Th. Domenig, Chur. (H756Ch) (688

Kinderzwieback
seit 25 Jahren erprobt als vorzügliches, ausserordentlich

leicht verdauliches Nährmittel für kleine Kinder
vom zartesten Alter an, per V« Kilo à Fr. 1. 20, bringt
in empfehlende Erinnerung [155

Carl Frey, Conditor, St. Gallen.
Prompter Versand nach auswärts. Telephon.

Nesselwolle (Marke Busch).

InterIcibellen, Strümpfe und Socken für den
Winter. Warm, dauerhaft, leicht zu waschen, reizen
die Haut nicht. (H 5051 Z) [940

Depot bei: Frau Sachs-Laube,
Thalgasse 15, Zürich.

Laubsäge
-Utensilien, -Werkzeuge, -Holz in Nussbaum, Ahorn, Linde, Mahagoni,

-Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt
in grosser Auswahl [389

Lemm-Marty- 4 Maltergasse 4-St. Gallen.
Preislisten auf Wunsch franko

Verkauf GVMWMBWplkM Anfertigung

per Meter! nach Mass!

Für Promenade, Reise, Touren etc. elegante und praktische

engl, tailor made Costume
Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zurich.
Specialität: Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St.Gallen: Fran Witwe Christ, Flor^strasse 7,
und Frau Gehrold, Robes, Marktgasse. (622

passendes und
nützliches_^ls

Festgeschenk
empfehle meine

Flaum-Stepp-Decken
in feinem Baumwollsatin, uni od. bedruckt
„ „ Seidensatin „ „ „
„ „ Woll-Lastm „ „in prachtvoller und solider Ausführung
in beliebiger Grösse erhältlich per Decke
1009] von Fr. 22 an bei (H5557Y)

Carl jYIüller, Fabrikant,
Bargdorf.

Katalog und Muster franko.

Hausmanns Adhaesivum

gesetzlich geschützt
antisept.,elastischerWundversehluss

vorzüglich für
kleinere Wunden, Schnitte, Schürfungen.

Besser als englischer Klebtaffet. schützt
die Wunde absolut sicher vor jeder
Verunreinigung, gestattet das Waschen und
ermöglicht rasche Heilung ohne Eiterung.

Sehr sparsam im Gebrauch. 1719
Prompter Versand nach allen Orten.

C. Fr. Hausmann
St. Gallen

Hechtapotheke — Sanitätsgeschäft.

Was, Wo und Wie
Sie annoncieren mögen, unterlassen Sie nicht, sich der

bewährten Vermittlung des Hauses

Haasenstein & Vogler
erste und älteste Annoncen-Expedition

zu bedienen, das Inserate in sämtliche Zeitungen
befördert, auch bei Benützung vieler Journale nur eines
einzigen Manuskriptes bedarf und bei umfangreichen

Aufträgen höchsten Rabatt gewährt.
Dasselbe ist unzweifelhaft am ehesten in der Lage,
bei aller Garantie für rascheste und zuverlässigste
Ausführung wirkliche Vorteile zu gewähren, und, wo

es gewünscht wird, kompetenten Rat zu erteilen.

ist ganz entschieden das Geographie-Spiel. Seriel,
600 Fragen aus Geographie und Geschichte
der Schweis. Dieses Spiel ist infolge seiner
Reichhaltigkeit, und trotz dessen Einfachheit ganz
besonders zu empfehlen. Mit llandeggers Schulkarte

B à Fr. 2.50, ohne Barte à Fr. 2. —
franko gegen Nachnahme zu haben bei [1017

J. C. Forster,
Rosenbergstrasse53b, St.Gallen.

In St. GaUen liegt das Spiel sur Einsicht
auf bei

Hr. Wehrli, Pedell,
Knabenrealschule, Bürgli.

»chwsît» Frmrrn-H?tvrng — »MV« Mr den HSuolkhrn Kr»»

I'«i>!«t<»nII»I âv ÄvmvtüvU«».
Aaàams V«u«»»r«I rsyoit cbsz eile czusll^uss

fermes Liies czni àêsirent apxrsnàre à konà là langue
kranyaiss ; Ie?ons àans là maison, on kacikts às suivre
les cours supérieurs (le Zi«ueI>ât«I. Belle situàtiou,
granàs ^jaràins, ombrages, vie 6s kamillc st soins àè-
voues. — Bek. Aonsienr le kast. et krok. (juartier»
la-kente, 8t. Biaise llàr. Ame. Veuve Voumarà à là
Lvnàre près kivnvimtel. (B 6433 H) (674

HausvSrâisust
t ïì I- 1^ » i> II ri »I <l k <> <( t> t r-.

kmpkebie mein Depot àer neuesten, bewäbrten
amsrikàscksn Original „kamb^-LtrickmasckInen.
Debrtäebtsr erkalten grûnàiicbsn Bnterricbt.
641^ Die Vertreterin: (B 3120 2)

kr. Lvbilàknecbt-klsenriog, ücugkausstr. 17,
àssersikl-Mriok.

Veille wissensckaktiick unà in 6en Banà-
lit àrdeitell gsbiiàsts, Düngers v»a»«
suckt Lìslls als Bessiisckaklerin bei einer
Dâme, wslebs 6sn Winter im Lûàen zu-
bringt. Kell, ànkrsgsu an krl. 6. Lan»
mavn, 8teig, 8vkatkkansen. (1022

ffsk!ösisekeri.sksss
n»«I»t k«nal«n; er würde gegen seinen
Bnterkalt kranzösiscben llntsirickt er-
teilen. Aan würde auk einen 'lausck
eingeben. Lick zu weuàen àn s 1016

(kl 14503 D) »«II«, Banquier,
(Beuckâtel).

IVlödel- uuâ Lrou^evkareukadrik
<» 2«7 »q> 2g k'relestrasss 29

>i ,»» I I I, »<»> t I !»!"
vsssl.

Xoiuplotto Diuriodtuu^ou vori ^Vokriuusou in sSsodiusok-
vollsìor àskUdruu^ oi^ouor Xoiupositiou.

vol«- uvà ?ol8termÖkel, Skulpturen, kuuurdeitvu (ü'äkor und
Dookou), I^euektvr, Hlôde!de»vdlâL?e iu »lieu Zlstullsu, kulkou»,
?àvillou8, fortulv etv. iu Sodmisckeiseu ^vordou auks koiusio in

rnvinvn Vorkskätteu »u^okorti^t.
I'apotou in allou Doui-os (Voutureu, "dapissorios »rtisticiuos),
Dorìièrou, Vork'ànsv allor ^rt, l^oppiodo, V'aïvuoos, Brorusos
(2nr ^iuuuordokorstiou) siud in sodöustor às^adlininvinvn

Uas»2iuou vorrätig. (627
Drossos in praodtvollou orioutalisodou Ntiokoroiou uud

vodtou altvn porsisodou ü"oppiodou.
Droisvorausodläso gratis. — ^oioduuusou stsdvn ^nvisngìsn

k'enZÎonnat iamiliv.
U. st Uruo. ^ules vusx, rus du Dao 23, à Veve? (Vaud).

rsyoivsnt sn pousiou (luslciuss ^'sunss âsinoissllss, 66sirant
apprsnârs 1s français st eoinplstsr Isur 6àsation. liaison
très disn situss avse jardin. Vis ds tannlls très oonkor-
tadls. — ?r0svsvtus à disposition. Rèkèrsnevs îl. Huuser,
oonssillsr ksdàl. Narivnstrasss 17, verne, N. st Nins. vanser-
^Vieàvin»nll, 8t vnll, ^1. st ^Irns. vtlo Altier Virn^ixer, 8t V»II,
l^lins. Saurer, ^rdon, ^Irns. veinriel» Steintels, ^Vsindsrs-
strasss, Aiirieti. (1^46201^) (60^

Suisse ànyaise.
Ilne àsme veuve, kàditànt une Holie

villà près às ^euekâtel, recevrait <les

âàinvs «u ckes 6em»lselles, àèsirant
axprenâre le kran<^ais. L'aäresser à
Ame. Veuve Dackvlin, Aarin. s912

Die Asus ketten

VacztiSi'ins
6er Käserei 6es (ldardonnières, 6iplo-
mierìe Aarke, sowie anàers prima <^ua-
litàtsn sus 6em lura weràen àurek 6en
käsekänäler Iîlxouà-3eknvekvrxer, rus
petit Lt. lean 13, Daussnnv, in kistcken
von 3 ko. à kr. 1.40 per ko. xszsn
klacknakms versan6t. Lei üdnakms von
50 ko., naek (Qualität 6as ko. kr. 1.25
dis 1.S5. (D 13909 D) (975

614) üasSSlsr (D 2450 <Z

Bester krüktrunk unà vor^üxlickstes Slàliriuttt«!
kür kinàsr, Asxenleiàsnàs etc.

In Lartonsàkr. 1.50 in àen àpotkàen unà Droxuerien
oàer àurek unser knxroslaxsr:

il I > li « ì ^ i: i

?atSntÌSrtS

dielen ßsßsnüdsr àen emaillierten inkolxe ikrer
»u»t«erur«I«n> I lei,«n Dauerkaktixkeit unà Billigkeit
wssentlicke Vorteile, srkoràern solcke keine
Verzinnung unà rosten niemals. — Ksneral - Depot bei:

«1. Vedrunnsr lloevreutinor.
klsvnkanàluog, 81:. <Zl»1I«i». (948

lüik. IVläusIi, rapissier
8t. Aagnlkalàvn S

emxüsklt sein grosses Dager in

koIster-Aödolll
Wecker 4rt.

Specialität sekr dvquem. Divans,
komplette 4»lvuklvmvnts, fertige
Letten, Zlatràen jeàer àrt. —

8plvgell»gvr. (757
Karantiert soliàe, seldstvvrkert.

Arbeit.
kepsraturvn älterer Polstermöbel.

Billige kreise. — 8okönv àbeit.

kasel ILanoneuxassv N va^sl
otîsrisrt auk das solidssts ssardsitsts stilvolle ^lödsl sigssnsr
l^adrik. Xornpistts Id'âuser- und ^Vodnunxsausstattunssn kUr
l^rivats und liotvls. Orösstss lVIa^asinlaKsr in ^iininsrsin-
riolitunKSN und Vlin2vlinöl>sln vom lïlinkaolistvn dis 2urn
lîsiodstsn in allen Ltilsn und Holzarten, d'olsterinoksl,
VordÄnss sto. I^sins Vauardsit, ^innnsrMksr, l^lakond. I)s-
korations-, Skulptur- und Asiodnen-^tslisr. IZillixsts?rsiss.
^oiodnunASn u. Xvsteuvoransodläse 211 Diensten. Dauernde
Darantje. (D 2453 H) (625

Kàiìllkk livg L Lo.. ksse
von

Hllsiitivswumentev sUs? krt.
»Illtg« »««In«.

(B2452<Z) Kataloge gratis unà franko. (619

K21l DSsrisrs krsnko Lvstiiniinmssàti^n eckten!

IVIslsFs rotxoldsn
à ?r. 24 das Drixinalkässoden von 16 Ditsr, vsrseksn I

rnit der okü^isllsn Drsprun^srnarks. Drosses Daxsrin Nadàrs, Unseat. Dorto, so^vis in naturreinen l'isod-
meinen. (D5936X) kotkavlier, Dstit Dano^, veuève.

I^ür 6 kranken
versenàsn franko gegen Haeknakme

dttll. b Ilo. II. loilslts-Idliill-ZsilW
(ca. 60—70 leickt dssckäckxte àtûeke àer
feinsten loilstts-Leiksn). (kl 623 2) (163

Bergmann à 0«., Wieàikon-àûrick.

Natilrliodstss, naoddaltitz wirkendes,dillixst.
und kür den Uaxsn ^utrà^liodstss Uittvl xs^en
Llutarrnut ist naod dern Drtsil insdisinisoder
àtorit'âtsn luklKstrotîkuvtes 6vdseu6vi«vli.

gtstskort in vorsÜKliodstsr Qualität vorrätig
bei lDornsnis, Ddur. (D756DÜ) (688

seit 25 lakrsn erprobt als vorüügliekcs, ausseroràent»
lick leickt veràauliekes Häkrmittel kür kleine kinàer
vom Zartesten ltlter an, per ^/> Kilo à kr. 1. 20, dringt
in empkeklenàe krinnerung (155

Sari ?rsv, 0onàitor, Lt. Sallsn.
krompter Vsrsanà nack auswärts. 1'slspkon.

^Ik88klwvllk Eà àà).
I literleikclieii, Strttmpk« unà 8««Ii«i» kür àen

Winter. Warm, àausrkakt, leickt su wascksn, reisen
àis Baut nickt. <B 5051 (940

Depot bei: (Cran
Ikalgasse 15, »itriek.

ksubsAZe
-Ütell8ilivn, -^Verkxeuxs, -V0I2 in Nussdaum, ^dorv, dinâs, àka-
Foui, »Vorla^vll auk?âpikr und L.nkHol2 litkoxrapliierr, swpüedlt

dsaua-Uartzf- jMìerMk ^- 8t. llallsn.
Vrvlslisteu aak >Vuu8vk krauko

iistltZiiI llàliglliig
p«t tlà! »scli lls»!
?ür Vromevaàv, Vvise, Ivareu etv. vlexants uiul praktisvke

sugl. tailor rnacio Sostöroo

^kàn â vie.. Kàiiofàsk?7. lilmll.
Speeialität: koclen und vkeviotg.

Uuster-Vepots ia St.Dallen: li'raa >Vit^ve t^krist, k'lor^strs.sse 7,

passenàss unà
nütsliekss

I^68ige8etlönl<
emxkekle meine

klglim-Ztepp-lleellöii
in keinem BaumwoUsatill, uni oà. bsàruckt
„ „ Leiàeasatin „ „ „
„ „ Woll-Dastm „ „in pravktveller unà soUàer 4llskl>krung
in beliebiger Brosse erkàltliek per Decke
1009( von kr. 22 an bei (B5557V)

b'ltbi'ikctitt,
liurgilort.

Katalog unà Auster franko.

liaU8IlISNN8 kl!llSK8ÌVW
ge8eUlio>l gesoiiutit

MtÌ8vpt.,el»8ti8eIierU>inàer8eIiIu88
vorsüglick kür

ltleîiisl's il/Nà, 8clioitts, ZelillàM.
Besser als engliscker kledtakkst. sekütst

àie Wunàs absolut sicker vor Decker Ver-
unreinigung. gestattet àas Wascken unà
ermöglickt rascke Bsilung okns kitsrung.

Lskr sparsam im ksbrauck. (719
krompter Versanà naek allen Orten.

fi'. ^au8mann
St. Qsllsri

Usedìàxotìlsks — LâvitàtsgsLodàlì.

îas, W'v iinÄ W'is
Lie annoncieren mögen, unterlassen Lie nickt, sied àer

bswäkrten Vermittlung àes Dauses

làsviiàm & Voiler
erste unà älteste ànoncsn-kxpsàition

su beàienen, àas Inserate in »ämtlioks Leitungen de-
kôràert, auek bei Benütsung vieler louroale nur eines
einsigen Asnuskriptes beöarl unà bei umkangreieken

Aufträgen köokstsn Bsbatt xewäkrt.
Dasselbe ist unaweikelkakt am ekssten in àer Laxe,
bei aller Barantie kür rasckeste unà zuverlässigste
ltuskükrung wirklivke Vorteil« zu gewäbreu, uuà, wo

es gewüuscbt wirà, kompetenten Bat zu erteilen.

ist ganz entsckiôàsu àas Leriel,
6OO aus
«7«»' .8'c/tic>«ks. Dieses Lpisi ist infolge seiner

unà trotz àesssn
zu smxkeblsn. Ilkit Sâuk»

1Z <i S.SO, oki»e à S. —
/»'ttn/co Aej/er» ^V«c/t»r«/t»rîo zu baden bei (1017

O. ^o^stSr,
Ro8vnl)6rK8à88e53l), Lî-Dallsn.

à kiec/k tkcrs Sî«»' Mrtsi'âê
««/ bel

I?r ?sdSl1,
Kliîll»«-xi <>!ìl>-i<!l>irl<', Ik N l 1.
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